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BcOcn. ( AuSz. aus dem Großherzoglichen Staats - und Regierungsblatt vom 22 . Sept . - Stttblingen . ) — Bttier» . — FreieStadt Frankfurt . — Grvßherzogtbuni Hessen — Dänemark. — Frankreich . — Großbritannien. — Ocstreich . — Portugal .— Rußland . — Schweiz . — Spanien . — Türkei . — Griechenland. — Dienstnachrichte » . — Cours der Gr . Bad . Staatsp .

Baden .
Das großherzogliche SkaalS - und Regierungsblatt

vom 22 . September , Nr . XX , enthält folgende Be¬
kanntmachungen :

n) Durch höchste Entschließung vom 19. Juli d . I .
Nr . 979 wurde dem von dem Grafen Franz Albert Leo¬
pold von Oberndorf durch Testament vom 14 . Juni
1792 errichteten Familien -Fibelkommiß nach dem Be¬
stände , de» - es zu Ende des JahrS 1L09 gehabt , mit
Vorbehalt der Rechte aller Dritten , die landesherrliche
Bestätigung ertheilt , und die dcsfallsige Urkunde unter
dem 27 . Juli d . I . auSgcfectigt .

l >) Serne Königliche Hoheit der Großher¬
zog haben vermöge höchster Entschließung vom L . Aug .
d . I . gnädigst geruht , die beiden anerkannten narüelc -
lichen Söhne deS Herrn Altgrafen Joseph von Salm -
ReifferfcheiS -Krautheim , Karl und Ludwig , unter
Beilegung des adeligen NamenS von Krutheim , für sich
und ihre ehelichen Nachkomme » beiderlei Geschlechts ,
in den Adelsiand des Großhcrzvgthums zu erheben .

v) Die Stiftungen 1) der Vogl Obernederfchen ,
und 2) der Mathias Müller scheu stLittwe zu Wildthal ,
jede scl Zg st . für den Schulfond allda , so wie 5) die Stif¬
tung deS verstorbenen Baumeisters Anlon H l r sch b ü h l
für seinen Sterbvrl Ebersweyer sst 300 fl . , wovon jedoch
100 fl . unter die Ortsarmen vertheilt , der Rest von
200 fl. aber sodann für ein Anniversar für Hausarme
und arme Schulkinder zu verwenden sind , haben die
Staatsgenehmigung erhalten ; was zum ehrenden An¬
denken der Stifter anmit öffentlich bekannt gemacht wird .

Stühlingen , den 19. Sept . Heute Nachmittag
um - Uhr zog ern Gewitter über unsere Stadt und Ge¬
markung . In kurzen Zwischenräumen sielen zwei stark«
Schläge ; einer davon tvdtete von 6 Stieren , welche auf
dem Felde am Pfluge angespannt waren , fünf auf der
Stelle , ohne den dabei stehenden Bauer zu verlezen.

Barer » .
II . MM . der König und die Königin sind am 20 .

September Abends in erwünschtestem Wohlscyn wieder
zu München angekommen .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 22 . Sept . Der Hamburger Kor¬

respondent hat in Betreff des Rechtsstreits der Jntestat -
Erben des verstorbenen Kaufmanns Stadel »vider die

Administratoren des Städelschen Kunst -Instituts auS
Lübeck folgende Bcrichttgung erhalten : " 1 ) Die endliche
Entscheidung des besaglcn Rechtsstreits ist noch zur Zeit
gar nicht erfolgt ; 2) wird die Entscheidung auch nicht
vom Ober - Appellations -Gerichte der vier freien Städte
selbst , sondern , da die Städelschen Jntestat -Erben auch
in dritter Instanz auf Aktenverfendung angetragen ha¬
ben , von einem auswärtigen Spruch -Kollegium erfol¬
gen ; übrigens lautet 3) das Gutachten der Göttinger
Junsten -Fakultät nicht für , sondern gegen das Kunfl -
Jnstltuc .

GroßherzogthumHeffen .
Darmstadt , den 17. September . ( Pcivatfchreiben .)

Man spricht neuerdings von dem Plane , die Universität
Giesen in hiesige Residenz zu verlegen ; auch ist eS
aus mehreren Ursachen äufferst wünfchenswerlh , wenn
derselbe , und zwar so bald als möglich , zur Ausfüh¬
rung gebracht würde . Die allgemeinen Gesichtspunkte ,
aus welchen der Nnzen hervorgeht , welchen Hochschulen
stiften , wenn sie gleichsam unter de » Augen des Regen¬
ten und der Staatsregierung stehen , ist zu einleuchtend ,
und erst noch kürzlich bei Gelegenheit der Verlegung der
Universität Landshul nach München in öffentlichen Blät¬
tern entwickelt worden , als daß man sich hierüber noch¬
mals zu verbreiten nölhig hätte ; wir wollen hier bloS
ein anderes , für die zu bildende junge Gelehrtenrepublik
und für den Staat selbst höchst einflußreiches Motiv in
Betracht nehmen , daS Motiv , daß kleine Universitä¬
ten , wie Giesen , den Siudirenden zu wenig Gelegen¬
heit zu ihrer gesellschaftlichen Ausbildung dar¬
bieten . Aus diesen Universitäts - Zöglingen sollen unsere
künftigen Geistlichen , Advokaten , Mediziner und Staats¬
beamten besteben , und nach diesem Elitcnkorps ist der
Standpunkt der Bildung eines Volkes zu beurtheilen .

Dänemark .
Kopenhagen , den 15 . Sept . Durch ein von Sr .

M . dem Könige bestätigtes Unheil der Ober -Kriegskom -
mlsston ist der Major und Gouverneur der Guineischen
Etablissements , v . Richelieu , seiner Charge und seines
Amts verlustig erklärt und der Majors -Abschied desselben
von Sr . Maj . zugleich kassirt worden .

— Heute ist die Kriegs - Korvette Diana von 20 Ka¬
nonen , unter Befehl des Kapitän Hagerup , nach Westin¬
dien abgegangcn .

— Am ö . d . ist übet ganz Dänemark rin äußerst schk ,
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«es Nordlicht in NW . beobachtet worden , woraus man
auf eine frühen und strengen Wmler schließen will.

Frankreich .
Pariser Börse vom 22. Sept.

5prozent. konsol . 10 t Fr . 70 Cent. — Zprozent .
konsvl . 72 Fr. 20, 25 , 20 Cent.

— Der Graf von Villa Real ist von London in Pa¬ris angelangt , um von hier dem Infanten Don Miguel
entgegen zu reisen. Dieser Graf Villa Real ist derselbe,
der sich durch seine Opposition gegen die Ergänzungs -
Geseze zur Konstitution in der Pairskammer so sehr aus-
zeichnete .

— Am 17 . Sept. langte zu Lyon der General Morillo ,Graf von Carlhagena , an.
— Unsere Nachrichten aus dem Süden kündigen den

Anfang der Weinlese in den Ufergegcnden an , und man
verspricht sich ein gutes Gewächs. In der Gegend von
Montpellier sind die Mandeln noch ergiebiger ausgefal¬
len , als im verflossenen Jahre , allein sie stehen wieder
eben so nieder im Preise»

— Ein Schreiben aus St . Louis am Senegal , da -
ftrt vom 28. Juni d . I > , enthält die Mittheilung: es
sey am 14 . Juni dort eine so starke Hize gewesen , wie
man sie in 40 Jahren nicht erlebt habe . Vom Mor¬
gen an konnte man sich der äussern Luft nicht auSsczen,
ohne die Hautan Gesicht u . Händen zu verbrennen . Un¬
glücklicher Weise kam gerade an diesem Tage in einer
Strohhütte Feuer aus , und obgleich die Straße dreißig
Fuß breit war , so theilte sich das Feuer doch dem Hause
und Waarenlager des Hrn . C» lvet mit , welche gerade
gegenüber lagen . Per ziemlich heftige Wind , der bisher
Ost -Nord- Ost gewesen war , sezte sich plpzlich um , und
wurde westlich» Er verbreitete die Feueröbrunst sosehr ,
daß mehr als ein DrittheU der Stadt ein Raub der Flam¬
men wurde , ohne daß eS möglich gewesen wäre , nach
der Windseite hin etwas zu retten . H. Calvet hat blos
seine Handelsbüchcr und 30 Ballen Kattun , welche den
HH. Foussal gehörten , gerettet . Eine Stunde Zeit war
hinreichend , um dieses große Unglück zu vollenden .

— Es ist zu Paris die Rede von einer sehr großen
Bierbrauerei , die von einer Kompagnie eingerichtet wer¬
den soll . Man will das Bier nach einem neuen Ver¬
fahren fabriziren , und zu einem sehr niedrigen Preise
verkaufen , um das Getränke bei dem Volke beliebt zu
macken .

Es ist gewiß daß , troz dem niedrigen Preise der Ger¬
ste und des Weizens , die Pariser Bierbrauer das Bier
noch nicht um einen billigen Preis liefern , und daß es
ihnen auch noch nicht gelang , es so zu fabriziren , daß
ss die nahrhaften und gesunden Eigenschaften hat, wie
die englischen , flandrischen und Lyoner Biere.

(Gazette universelle de Lyon .)— Charles Kemble reist am 24 . nach London zurück,
wo ec die Direktion des Theaters Cvvent -Garden wie¬
der übernimmt . Morgen , den 23 - , wird er hier zum
.leztenmal und zu seinem Benefice spielen , und als Ham¬

let austceten . Dieß ist die Rolle , wo er das größte Ta¬
lent zeigt , und seit dem Tode seines BruderS , John
Kemble , spielt in England diese Rolle Niemand so gut,
wie Er.

— Miß Foot , die berühmte Schauspielerin vomDru«
ry Laue-Thcalcr ist am 19 - Sept. in Havre angelangt ; sie
kömmt nach Paris , und wird zu verschiedenen Malen
auf der englischen Bühne auftreien.

— Die berühmte Sängerin Madame Pasta hat auf
ihrer Kunstreife durch die brittischen Inseln in Irland
1200 Guineen ( 15,000 fl .) eingenommen; in England
fiel die goldene Acrnte noch viel reicher aus : zu Leiter
ster nahm sie 400 und zu Norwich 500 Guineen ein . Ihr
Mann ist jezt nach Paris gekommen , um ein Engage¬
ment für sie zu unterhandeln ; wenn dieses ihm nicht
gelingt , so bleibt sie in England , wo die Direktoren
der Opera ihr bereits für den nächsten Winter 2500
Guineen (30,000 fl.) angeboren haben . Von Norvich,
wo sie zulezl sang , geht sie nach Bristol rc.

Großbritannien .
London , den 20. Sept. ( Durch ausserordentliche

Gelegenheit.) 3proz . konsvl . 67/^ , 67 .
Man verzichtet jezt auch auf die geringste Hoffnung,

den Dividende der mexikanischen Bons auf de » 1 . Okt.
bezahlt zu sehen. ( Morning Herald. )

Statistische Notizen über England .
Die Oberfläche der drei vereinigten Königreiche beträgt

61,261,907 Quadrat- Akec oder 111,377 engl. Quadrat-
Meile» , welche enthalten :

„„ b -r . - ,.
England 10,200000 14,200000 7,932400 32,332400Wallis 900000 2,600000 1,252000 4,752000
Schottland 2,500000 2,550000 17,204507 22,254507
Irland — — — 21,943000

61,261907
Die Bevölkerung beläuft sich , ohne die Land - und

Seetruppen , auf 20,674,159 Seelen . Diese bilden
4, 260,404 Familien auf folgende Weise vcrtheilt :

Ackerbautrei - Unproduk-
beide.

England
Wallis
Schottland
Irland _

Total

brikstädlen
beschäftigt .

775,723 1,116,295
74,225 41,660

130,700 190,261
219,529 327,647

twe. Total.

454,690 2,546,711
30,601 146,706

126,997 447,961
761,656 1,312,416

1,196,177 1,677,663 1,364,544 4,260,404
Im Jahre I6l2 wurden 971,913 Arme von den Kirch¬

spielen ernährt , die zu ihrem Unterhalt 6,656,105 Pfd.
Sterl . , die den Werth von 1,061,438 Quarter Getreide
hatten , hcrgaben ; im I . 1624 zählte man 1,500,000
Arme , die ' der Unierstüzung bedurften »

Seit 1790 hat sich Englands Bevölkerung um mehr
als ein Drittel , seine Fabrikerzeugnisse um das Sechs¬
fache, und sein Staatöctnkommen um das Doppelte ver-
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mehrt . Die Staatsschuld belief sich aber am Ende des
JahrS 1625 auf die ungeheure Summe von 693,763 .282
Pfd . Slerl . , oder zehn tausend Millionen
Gulden .

O e st r e i ch .
Wien , den ly . Sept . MetalliqueS 91 ^ ; Bank¬

aktien 1066 .
Portugal .

Der Welleslcy und der Warspite sind in dem Tajo
eingetrvffen , von wo sie , wie man glaubt , zu der Es -
kadre stoßen werden , die vereint mit der russischen und
französischen agiren soll .

Rußland .
Petersburg , den 11 . Sept . DerKriegsminister ,

General der Infanterie Graf Tatiscklsckew , ist auf seine
Bille , Krankheitshalber , von diesem Posten entlassen ;
der General - Adjutant Graf Tscbcrnyschcw aber zum Kol¬
legen des Chefs deö Generalstabs und bis zu weiterer
Verfügung zum Verweser deS Kriegsministeriums er¬
nannt .

— Durch ausserordentliche Gelegenheit ist die betrü¬
bende Nachricht eingegangen , daß die Stadl Abo , Jahr¬
hunderte lang die Hauptstadt deSGrvßfürstenthums Finn¬
land und bis jezt der ehrwürdige Musensiz desselben, in
einen Afchenhaufen verwandelt ist . In der Nacht
vom 4 . auf den 5. ist das Unglück geschehen. Das
Feuer , durch Unvorsichtigkeit ausgekommen , griff so
verderblich um sich , daß in 7 Stunden die Stadt zu bei¬
den Seiten des Flusses zusammt der Brücke in Flam¬
men stand . Als Ruine ragen jezt der uralte Dom , daS
Hofgericht , VaS Universitätsgebäude , daö RathhauS ,
die Apotheken , das Posthaus , die Buden aus dem rau¬
chenden Schutthaufen hervor , und enunern an das ge¬
wesene Abo .

Schweiz .
Es bestätigt sich , daß der hochgeschäzte Pädagog ,

H. Pater Girard , als Guardian deS Kapuzinerklosters
« ach Freiburg zurückkehrt.

Spanien .
H. Recacho hak an den König zwei Briese vom 21 . u .

27 . Aug . geschrieben , worin er ihm meldet , daß er ,
um einem Anschläge auf sein Leben zu entgehen , sich
nach Portugal habe flüchten müssen , und von Opvrto
stch nach Frankreich einschiffen wolle .

Türkei .
Triest , den 17. Sept . Nach Briefen aus Konstan¬

tinopel gicng daselbst das Gerücht , daß Napoli di Ro¬
mania von den Engländern im Namen der drei Mächte
in Best ; genommen werden solle. Der Großherr hat
bekanntlich die Intervention dieser Mächte , zu Gunsten
der Griechen , verworfen . Die Hauptstadt war nicht
sehr ruhig und in übler Stimmung . ES sollten türki¬
sche Truppen gegen die nördliche Gränze marschiren . —
Drn der am 1 . August mit Landungstruppen von Ale¬

xandria abgefegelten ägyptischen Flotte hat man noch
kerne Nachricht .

Griechenland
Der östreichische Beobachter vom 1ö. Sept . enthält

folgende Berichte aus Corfu vom 17 . bis 26 . August r
"Corfu , den 17 . August . Achmed Pascha vonPa -

tras , welcher mit seinen Truppen zur Korinthenlese nach
Vostizza abgegangen war , langte auf seinem Zuge bei
dem Kloster Taxiarchi an , welches sich vor geraumer
Zeit den Türken ergeben hatte , und fand darin eine be¬
deutende Anzahl Griechen , die eS , ohne die Einwilli¬
gung der Mönche , i» Best; genommmen hatten ; es ent¬
spann sich ein blutiger Kampf zwischen den Truppen Ach¬
med Pascha ' s und der griechischen Besazung deS Klo¬
sters , die sich lange vcrtheidigte , aber endlich der Ueber«
macht unterliegen mußte . Achmed Pascha bemächtigte
stch deS Klosters , sezte seinen Marsch fort , und langte
zu Vostizza an , wo er nun mit ungefähr 4000 Mann
und 12 Feldstücken gelagert ist ; fünf in der' Nähe von
Vostizza geankerte türkische Kriegsfahrzeuge sind gleich¬
falls zur Disposition besagten Pascha ' s gestellt. — Zu
Patras werden 5000 Mann türkischer Truppen , Fuß¬
volk und Reiterei , erwartet , welche von Mvdon dahin
aufbrcchen und den Weg zu Lande zurücklcgen sollen. —
Der SeraSkier Reschid Pascha ist in Livadien . — Die
ägyptische Flotte ist noch nicht zu Navarm angelangt ,
wird aber täglich erwartet . — Ibrahim Pascha ist bereits
am 16. Juli von Tripolizza zu Mvdon crngetrvffcn ."Das jonische Dampfschiff , welches am 14. d . M .
von Ancona hier eingetroffen ist , hak dem Lord Ober -
Kommissär Depeschen überbracht , die von London mit
einem Kvurier nach Ancona waren geschickt worden . Am
Bord des besagten Dampfschiffs befand sich ein Neffe deS
Generals Chmch , gleichen Namens , welcher am 15. d.
M . seine Reise nach Zante mit dem nämlichen Dampf¬
schiffe fortsezte , und sich von da , wie verlautet , zu sei¬
nem Oheim begeben wird .

"Gestern ist der jonische Gouvernements « Schooner
Lord Castlcreagh , Kapitän Johann Torrini , von Smyr¬
na in 15 Tagen auf dieser Rhede eingetroffen ; nach
Versicherung dieses Kapitäns herrschte bei seinem Ab¬
gänge von Smyrna daselbst die vollkommenste Ruhe . Die
engtischen , im Archipel stationirten Kriegsfahrzeuge schie¬
nen zur Zeit , als Kapitän Torrini seine Rückfahrt hie -
her ankrat , noch nichts von dem am 6 . Juli zu London
Unterzeichneten Traktat , von dem wir hier durch die
Zeitungen Kenntniß erhalten haben , zu wissen .«"Corfu , den 21 . August . Nachrichten aus Cepba «
lonia vom 12. d. M . zufolge , war am 10. gedachten
MonatS der zweitgeborne Sohn Lucian Duonaparte '

S ,
Pauk , auf Ser jomschen Lombarde Santa Trinitr , Ka¬
pitän Peter Montessanto , vonSinigaglia kommend , da¬
selbst angelangt , und wird , wie es heißt , sich ehestens
nach Griechenland begeben. Es scheint , er habe heim¬
licher Weise die römischen Staaken verlassen , weil er in
dem Reisepaß des Hrn . Alexander Delladecima , in Vef-

-e
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sen Gesellschaft er zu Argastoli angekommen , als dessen
Kammerdiener und unter dem Namen Luigi Antonello
« ufgeführt ist . — Einem Schreiben aus Zante zufolge ,
war Paul Buonapane ( welchen der Berichterstatter aus
Zanke Angelo nennt ) am lü . d . M . dort angekommen ,
an welchem Tage auch der dem Lord Cochrane gehörige
Gchovner Unlcorn in 7 Tagen von Marseille , mit Lord
Cochrane ' s jüngerem Neffen an Bord , daselbst eingetrof -
fen ist. Die beiden jungen Leute, Buonaparte und Co -
chrane , wollten mit einander am 17 . nach Griechenland
abgehen . «

"Corfu , den 26 . August . Ei » so eben aus Preve -
sa einlaufendes Schreiben vom 14 . d . M . enthalt die
Anzeige , daß unter den dortigen Türken bereits die Nach¬
richt von den in Betreff der Pacifikazion Griechenlands
von den drei Machten , Großbritannien , Rußland und
Frankreich , in dem bekannten Londoner Traktate verab¬
redeten Masregeln verbreitet war . In gedachtem Schrei¬
ben aus Pcevesa heißt eS : ""Gestern langte ein Fahr¬
zeug auS Zante hier an , und überbrachte Zeitungsblät -"" ter , worauf sich bald in der Stadt günstige Nachrich¬
ten für die Griechen verbreiteten , welche die Türken in' "große Bewegung versezten , und sie veranlaßten , sich""insgefammt bei dem Kadi zu versammeln . ES wurde
""sogleich an den Seraskier Reschid Pascha geschrieben,""damit crauf das schleunigsteVerstärkniigö -Truppen ftn -
"" de , da der Gouverneur erklärte , ohne selbe die Festung""nicht behaupten zu können , indem sie gegenwärtig von
" " Truppen entblößt ftp . Hierauf hatte eine Zuftmmen -
" "kunft bei besagtem Gouverneur statt , in Folge deren
""dem Imin Bei in Ianina die erhaltenen Nachrichten""mitgetheilt wurden . In diesem Augenblicke wird ein
""Fahrzeug auS Duftigno , welches als Küstenwache""sOuarcln costa ) hier stationirt ist , beordert , alle Schif -"" fe , welche in diesem Hafen ein - oder auslaufen , auf""das strengste zu visitiren . In der verflossenen Nackt""waren alle Türken unter den Waffen , und kein Grieche""durste nach Sonnenuntergang seine Wohnung verlas »"" sen . Unser Gouverneur hatte früher von Rumeli - Va ,""lessi den Befehl erhalten , Truppen nach Miliga und""Lragomestre zu senden , jedoch die erwähnten , gestern""hier eingetroffencn Nachrichten , haben ihn zu der Ant -""wort veranlaßt , daß er Prevesa von den wenigen Trup¬
pen , die sich daselbst befinden , nicht entblößen könne. «,

"Auf unserer Rhede ( in Corfu ) liegen gegenwärtig
drei englische Kriegsfahrzeuge , die Fregatte Ariadne ,
Kapitän Fitzclarencc , welche am 21 . d . M . von Dorula ,mit Depeschen von Sir E . Codrington ^) für General
Adam in neun Tagen hiereintraf ; — die Brigg Chan -

, ) Nachrichten aus Smyrna zufolge, war dieser englische Ad¬
miral am Bord des Linienschiffes Asia , in Begleitung derKorvette Rose , am - 5 . August von da nach Nauplia ab¬
gegangen, wohin an demselben Tage auch der französischeContre- Aömiral de Rigny , am Bord der Fregatte Syre -
ne , von der Korvette l'Lcho und der Goelette l' Estaffctte
bk - .leilet, absegeitt . (Anm . KeF öfir . Beob -)

ticleer , Kapitän Pukford , die am nämlichen Tage , von
Malta in sechs Tagen kommend , hier Anker warf , —
und dieSloop Alacrity , Kapitän Ivhnstone , welche am
24 . von Nauplia in neun Tagen hier anlangte , und dem
Lord Ober -Kommissär Depeschen überbrachte .«

Das großherzogliche Staats - und Regierungsblattvom 22 . Sept . , Nr . XX , enthält folgende Dienst¬
nachrichten :

Seine Königliche Hoheit haben gnädigst ge¬
ruht , der von Sr . Durchs , dem Herrn Fürsten von Für¬
stenberg geschehenen Ernennung deS bisherigen Amt¬
manns Schwab zu Neustadt zum Amtmann in Mös -
krrch , deS bisherigen Amtöassessors Fernbach in Hei¬
ligenberg zum Amtmann und ersten Beamten in Neu¬
stadt , uud deS Rcchlspraktikanten Wilhelm Würth
zum Amtsassessor in Neustadl die landesherrliche Bestä¬
tigung zu ertheilen .

Die fürstl . Fürstenbergische Präsentation des Pfarrers
Karl Joseph Franz in Unterbaldtngen zur erledigten
Pfarrei Kappel ( Amts Neustadt ) hat die Staatsgenehmi -
qung erhallen . Dadurch ist die Pfarrei Unterbaldingen
( AmtS Möhringen im SeekrerS ) mit einem beiläufigen
Einkommen von 500 — 600 fl . in Geld und Natura¬
lien erledigt .

Durch das am 23 . Juli d . I . erfolgte Ableben deS
Dekans und Pfarrers Frei zu Lonndorf ist die mit
1300 fl . in Geld und Naturalien für den Pfarrer und
2Vlkaricn neu dokirte Dekanatspfarrei Benndorf ( Amts
Bonndorf im Seekceiö ) erledigt worden .

Der fürstl . Fürstenbergischen Präsentation des Coo -
perators Malhä Walser zu MdSkirch auf die erledigte
Pfarrei Mauenheim ( Amts Möhringen im Seekreis ) ,
und der fürstl . Salm - Reiffcrscheid -Krautheimischen Prä¬
sentation deS KaplanS Andreas FleuchauS zu König¬
heim von Gerlacksheim zur katholischen Pfarrei Ober¬
wittstadt ( Amts Borberg im Main - und Tauberkreiö )
ist die Staatsgenehmigung crtheilt worden .

Frankfurt am Main , den 22 . Sept .
CourS der Großh . Bad . Staatspapiere .

50 fl. Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u.
Söhne 1620 . . . 64/ ^

» ditto herausg . Serienlvose . . . . . Y 1?/^

Auszug auS den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

22 . Sept . Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 6 27 Z. 9,7 L. 3,5 G . 55 G » S .
M . 3 27 Z. 6,4 b. 14,0 G . 45 G . W .
N . 9 ; 27 Z. 6,7 L. 10,0 G. 52 G . W .

Etwas neblicht und kühl , sonst anhaltend heiter un¬
angenehm .
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Karlsruhe . sLotterie - Atlzeige . ^ Zu der
großen Lotterie in Rastatt , wobei folgende Hcmptt
treffer zn gewinnen sind :

1 ) Die berühmte Rastatter Stahl - und Kntschen-Fa -
brik, im gcrichtl . Schätzungswerth von 30,000 fl . ,

2) Eintausend zweihundert fünf Geld - und sonstige
Gewinnste , worunter Preise von 1200 fl ., 800fl -,
000 fl . , mehrere von 400 fl > und noch über tau¬
send andere Gcldgewinnste .

3) Scchszehn Chaisen , wovon acht von der vortreff¬
lichsten Arbeit sind , welche die Fabrik liefert , zu
8720 fl- gerichtlich tarirt ,

und wovon die erste Hauptzichung unwiderruflich auf
den 25 . Oktober d . I . festgesezt ist , sind Loose zu 2 fl.
und Plane gratis zu haben bei

Kaufmann Ehr . Reinhard -

Literarische Anzeigen .
Heute , den 8 . Sept . , erschien und ward versandt :

Bibliothek der deutschen Classiker .
Erste Lieferung .

Bürger ' s Gedichte , ir Theil .
Mit Bürgers Portrait von Gouschick , RoLmäsler und

Meno Haas .
Miniatnraiisg . ln niedlichem 16. , 9 kr . (2 Gr . , 2 1/2 Sgr .) ;
Kabinetsausg. gr . 12 . , rö kr . <4 Gr . . 5 ila Sgr .) ; Nauonal -

emsg . Royal 4 . , S4 kr . l >r Gr -, iS Sgr .)
Das bibliographische Institut in Gotha .

Heule , den 15 . Sept ., erschien und ward versandt :

Bibliothek der deutschen Classiker .
Zweite Lieferung .

Bmger ' s Gedichte , 2r Theil .
MinaturauFg . 9 kr . (2 Gr . , 21/2 Sgr . ) ; KabinetSauSg . 18 kr .
l4 Gr., S,/2 Sgr .) ; NalionalauSg . gtzkr. ( 12 Gr -, , 5 Sgr .)

Das bibliographische Institut in Gotha .

Heute , den 22 . Sept ., erschien und ward versandt :

Bibliothek der deutschen Classiker .
DritteLieferung .

Höltp ' sGedichte .
Mit Hölty

' s Portrait , von Gottschick , Rosmasler und
Meno Haas .

MiniaturauSg . g kr . (2 Gr -, 21 ) 2 Sgr ) ; Kabinetsausg . » 8 kr .
<4 Gr ., 5 1/2 Sgr . ) ; NalionalauSg. 54 kr. ( » 2 Gr . , i 5 Sgr .)

Das bibliographische Institut in Gotha .
Status der Subscriptionsliste — am 18 .
September :

Wir, « zur ; 27873; Kabinels : 7314 ; National : 43Ü ,

Die Fortsetzung der Bibliothek , jede Woche ein Banb >
erscheint regelmäßig .

Alle Ausgaben sind vortrefflich auf das kostbarste Ve »
lin gedruckt .

Heute , den 8 . September , erschien bei uns und ward
von uns versandt :

Bibliothek der deutschen Kanzelbered¬
samkeit ,

oder

Mustevpredigten
der berühmtesten deutschen Kanzelredner , von Luther bis

auf unsere Zeit .
In 10 Bänden , Royal 8 , Velin .

Erster Band .
Mit den Portraits von Löffler , Schmidt u . Stolz .

Geschmackvoll in Pappe gebunden , 4^ kr . sio Gr . , 121/2 Sgr .)
Das bibliographische Institut in Gotha »

EI » Es wird monatlich ein Band geliefert .

Hofbuchhändler P . Macklot in Karlsruhe nimmt
hierauf Bestellung an .

So eben ist erschienen , und bei G . Braun in Karls¬
ruhe zu haben :

Neue historische Basreliefs . Schilderungen
merkwürdiger Personen ufld wichtiger Bege¬
benheiten vergangener Zeiten . Für gebil¬
dete Leser aus allen Ständen . Dargestellt
von * r . 8 . Geheftet 2 fl. i 5 kr.

Inhalt : 1 ) Alba , Herzog von Toledo , der sich
" Feuer , Krieg und Blut " zum Wahlspruch gewählt
hatte , der mit teuflischer Gleichgültigkeit Tausenden den
Weg zum Tode zeigte . 2 ) Karl ' s V . Zug nach Af¬
rika . Karl V . segelte zweimal nach Afrika , ^rm den
Raubstaat Tunis und Algier zu zerstören . 3) Sitten
und Kultur der alten Schotten , empfehlen wir
den Verehrern Ossians und den Lesern der W . Scotl '

schen
Romane . 4 ) Die Eroberung von Neapel 1494 » .
95 ist ein interessantes Seitenstück zu der schnellen Erobe¬
rung 1821 . 5) Der Marschall von Villars giebt
ein Bild von den Kriegern , die damals den Westen unse¬
res deutschen Vaterlandes verwüsteten . 6 ) Das Duell
zwischen Franz I . und Karl V - macht den Beschluß .

Der Zweck des Verfassers : Gebildeten eine interessant »
Unterhaltung zu schaffen , die vor Romanen den histori¬
schen Werth voraus hat , ist durch diese Basreliefs voll-
kommen erreicht .

Leipzig , im Juli 1827 . , . ^
Weygand sche Buchhandlung, .
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Bei Unterzeichnetem hat so eten die Presse verlassen :

Tabellen
I . zur Verwandlung des alten Flüssigkeits -

Maases in daS neue allgemeine badische
Maas , von den Eichstätten : Achern , Ba¬
den , Bühl , Gernsbach , Haslach , Kuppen¬
heim , Lahr , Lichttnau , Mahlberg , Oberkirch ,
Offenburg , Rastatt , Schwarzach , Steinbach ,
Willstett ;

II . zur Verwandlung des Ankaufs - Preises
nach dem alten in das neue allgemeine ba¬
dische Maas ;

III . zur leichten Berechnung des Wein - Accises
und deS Ohmgeldes nach dem neuen allge¬
meinen badischen Maas . Entworfen von I .
H . Rotbengatter , Scribent . 4 . Rastatt , 1 Ü27 »
Schreibpapier , broschirt 30 kr.

- - nicht broschirt 24 kr .

Der anerkannte Nutzen dieser Tabellen wirb dieselben
« ls eine willkommene Erscheinung für großherzogliche Rech¬
nungsstellen , Bedienstete beim Avil - und Acesse - W - sen, so
wie für Weinhündler , Wirlhe und Wein - Produzenten , vie»
l - Abnehmer finden lassen und deren Verbreitung befördern .
Briefe und Geld erbitte franco .

"

Rastatt , im September 1827 :
BrrkS .

§ reiburg . sWarnung . ) Mit Brechung des Kon¬
trakts sind die bet der hiesigen Theater - Gesellschaft ungestcllten
angeblichen Eheleute Friedrich Miedkc und Bcnha Seele ,
von Stuttgart , aus dem bermaligen Aufenthaltsort der Ge¬
sellschaft , Mühlhausen , in der Nacht vom » . auf den d.
M - heimlich davon gegangen .

Gcmäs den Freiburger Theatergesetzen wird dies zur War -
mmg der bestehenden Theater vor diesen wortbrüchigen Flücht¬
lingen , dann auch zur geeigneten Einschreitung der Polizeibe -
Hörden gegen diese ohne Legitimation herummziehenden Ehe¬
leute zur bfsentlichen Kennlniß gebracht .

Freiburs , im Breisgau , den 12. Sept . 1827.
Der Großherzogliche ThearerkommIssLe .

Stadidirektor
Schaaff .

Karlsruhe . sAnzeige . ss Mit neu angekommenew
gewöhnliche » Land - Wollen von 1 ff. 36 kr. bis 2 st . pr . Pfd .,
Englischen und Hamburger Strick - Wollen , baumwollenen War¬
te/, , Vigonia oder Vaumwoll - Woilen , ledernen Handschuhen
«ist Wolle und Hafinhaaren gefüttert , und verschiedenen an¬
dern seinern Sorten Handschuhen für Herren und Damen ,
Englischen Strickgarnen rc , zu billigen Preisen , empfiehlt sich
bestens

§ . W . KLHIitz ,
am Ludwigsplaz .

Karlsruhe . sAnzeige . ss Liverpool - , Astral - und
Gl »ombre>Lampen , in schöner Auswahl , sind angckommcn lind
Misst zu haben bei

2 - N . Spreng .

Karlsruhe . sAnzeige -I Englische China - Tinc -
tur ist wieder zu haben bei

Jos . o. Salvini u . Komp .
Karlsruhe . fAnzeige . Z Bet Handelsmann Bitter ,

kn der langen Straße Nr . , 65 , sind Haarlemcr Blumenzwie¬
beln , als gefüllte und einfache Hyazinten , Tazetkcn , Tulpen ,
Ionquillcn , IriS , Narzissen , Ranunkeln , Anemonen rc . , im
billigsten Preise zu haben .

Karlsruhe , sAnzeige . s Ein Lade» nebst Logis ist
auf den 2Z . Oktober zu vermiethen . Näheres erfährt man
im Zeitungs - Komptoir .

Karlsruhe . jAnzctge . sf Acchle Berliner SchlasrL -
eke , ächtfarbige ganz feine 7/4 breite Cotton zu 24 kr . , ächt¬
farbige 5/4 breite ganz feine Cotton zu 16 kr - , so wie alle
Sorten Tücher zu » fl . , bessere Qualität 2 fl . 42 kr . , feine
3 fl . , extra feine 3 fl . 3o kr . die Eile , sind !n großer Aus¬
wahl in Kommission zu verkaufen bei

L. S . Leon ,
lange Straße Nr . 17Z, nächst der

neuen Herrengasse .
Karlsruhe . sAn zeige . ) Unterzeichneter bcsizt ein

Kommissionslager feiner und mittclfeiner Niederländischer Tü¬
cher , Circassicnnes , Drap de Zephir und Casimirs , welche zu
dem Fabrikpreis abgegeben werden .

Aron Seelkgmann ,
kn der langen Straße Nr . 60 ,
der GariilsonSkirchc gegenüber .

Karlsruhe , sAn zeiget In Folge von Einkäufen
sehr bedeutender Parihien in Tüchern , Casimirs ,
Draps de Zephir und Circassicnnes , welche ich
bei meiner jüngsten Anwesenheit in den ersten Fabrik -
Städten d e r N1 cd erl a nd e gemacht habe , bin ich ln

.den Stand gesetzt , einen Jeden , welcher mich mit feinem Be¬
suche beehren will , mit vorzüglicher Waare zu äußerst billi¬
gem Preise zu bedienen .

Auch habe ich , um dem Wunsche vieler meiner Abnehmer
zu entsprechen , mein Waarenlager in feinen und ouxra fei¬
nen Merinos , in g/N u . 10/4 Breite , vollständig assortirt .

Karlsruhe , den 20. Sept - 1827.
Jakob K u sek .

Karlsruhe . sAnzeige . ss ES ist neuerdings eine be¬
deutende Parthie ächter , englischer , weißer und blaumclirter
Strickbäumwolle , graue , weiße und schwarze Hamburger und
englische Strickwolle , so wie auch weiße und graue Vigogne
bet mir angekommen , die ich zu äußerst billigen und festgesc ; --
ten Preisen abgeden werde ; bei einem Kauft über 5 Pfd . ver¬
güte ich gegen baare Zahlung 5 pCt . DiSconto ( d. h . 3 kr.
vom Gulden ) Ferner ist mir ein Kommissions -Lagir von ver¬
schiedene» Pariser - Waaren übertragen worden ; als : alle Arten
Bronce und schwarze Gürtelschnallen , Lrseolek » ela8ti ^ uo »
in Seide , Haar und Bronce ; Wachsperlen , feine lederne
Gürtel mit und ohne Schneppen , Uhrbänder , Damenkörbchcn ,
Geldbeutel , Strickhaken , vergoldete und Perlmutter - Knöpf -
chen , Nadelbüchschen , Gas - Lämpchen , und noch viele andere
in dieses Fach eknschlagende Artikel , mit denen ich mich , so
wie mit meinem andern Lager in allen möglichen Sorten Bän¬
der» , Faden rc. zu einem geneigten Zufpruche bestens empfehle .

W. Ettling ,
lange Straße Nr . , 18 , der Mari¬

schen Buchhandlung gegenüber.
Karlsruhe . fDienst - An trag , j In eine Stadt ,

nahe bei Karlsruhe , wird in ein Gasthaus ein Marqueur ge¬
sucht. DaS AeltiingS - Komptoir gibt Auskunft .

Heidelberg . fBillard feil . ) In Nr . bs , am
Marktplatz , ist ein vollständig gutes Billard mit allem Juge -
hör billigen Preises zu verkaufen , und auf stankirte Triefe
das Nähere daselbst zu vernehmen .

Karlsruhe . l. Bekanntmachunz . 1 Von der kez»
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« en Verloosung der Kunst , und Industrie - Gegenstände sind die
Treffer folgen » » Loose noch nichl abgeholt worden , als :

Nr . » 23. 384 . 444 . 446 . 4t>3 . 563 - ,
weShaib wir die respektive» Inhaber derselben hiewit ersuchen,
die Gewinnfic bei uns , gegen Abgabe der Loose , binnen einem
Monat , von heute an , in Empfang zu nehmen , da wir nach
Werlaus dieser Frist die übrigblerbenden Treffer an den Vor¬
stand des Kunst - und Jndustrievereins dahler wieder zurückge¬
ben werben , wo alsdann das Weitere darüber zu vernehmen ist.

Karlsruhe , den - 3 . Sept . 1827.
Jos . v . Salvini U. K 0 mp .

Karlsruhe . sB ekanntn > achun g . s Am » . Oktober

1627 sind, laut - ter Ziehung , die Wafferlettungs - Parriai - Odli -

gationen Nr »54 - 201. und 219 ä » vo fl . , und die Nr . 124.
an » . 208 . 224 . 32c ) . 348 . 420 5o8. und 640 . s 5 o fl- zurück-

zudezahlen . Die
'

Juhaber dieser Obligationen werden daher
ersucht , gegen Rückgabe der Obligationen und Coupons ; die
Kapitalbccrägc zu erheben , indem vom » . Oktober 1Ü27 an
keine Verzinsung dieser Kapitalien mehr statt findet .

Desgleichen werden die Inhaber der Obligationen
Nr . 286 . » 5 o fl - , welche am » . Oktober »826 , und
Nr . 3g4 - fi 5 o fl - , - - » . Oktober 1826

schon hätten erhoben werden sollen , wiederholt « usgefsrdert ,
die Kapitalien in Empfang zu nehmen .

Karlsruhe , den 24. Sept . »827.
Wafferlcitungskaffe .

Splh .

Karlsruhe . sD 1 e bst a hI und Fa h n du n g s Der
Artillerist Friedrich Meier , von Mahlberg , ist in der ver¬

flossenen Nacht aus der Kaserne zu Goirsaue entwichen , und
har sich dadurch der Entwendung » achbenannter Gegenstände
äusserst verdächtig gemacht . — Alle Zivil - und Militärbehör¬
den werden daher in Dicnstfrcundschaft ersucht , aus diesen ge -

fährlichen Menschen , dessen Signalement unten deigefügt ist ,
gefällig zu fahnden , ihn im Betretungssall zu arreiiren und
wohlverwahrt hierher rransportiren zu lassen .

Karlsruhe , den 22 . Sepr . »827.
Großherzoglicheö Kommando derArtilieriebrigadc .

Beschreibung der entwendeten Effekten .
Baares Geld , bestehend in 2 Rollen Kronenthaler », fl . kr .

die in einem Sack zusammenglbuuden waren s »o —
Eine Schachtel mit . . . - - 25 —
» pr . neue graue Pantalons mir rothen Streifen , werth , S
» pr neue Halbstiefel mit gelben SchwanenhalSsporn 6 —
3 neue Hemder , mit L . 8 . gezeichnet . . . 8 —

, gcibseidenes Nastuch , mit K.. 8 . gezeichnet . » 3„
» dergleichen blaues , . - » 5 o
, silberne Repetinihr mit einem einfachen messingenen

Uhrschlüssel , welcher an einem rochen Schnürchen
sestgebunden ist . . , , . . .. - 5 —

2g2 —

Signalement .
Friedrich Meier ist 28 Jahr alt , 5 ' 3" groß , von un -

terseztem Körperbau , hat braune Augen , und trug bei seiner
Entweichung einen blautüchenen Wammeö , eine Kappe , und
wahrscheinlich die gestohlncn grauen Hosen mit rothen Streifen .

Freiburg . sHolz - Versteigerung . s Aus den
Freiherr ! , von Bendcrischcn Waldungen , bekannt unter dem
Namen Schloßwald in Unter - Simonswald bei Waldkirch , wird
aus 40 Jauchen schlagbarer Waldung das sämmtliche Holz,
bestehend : in Buchen und Tannen , welche sich zu Säg - und
Bauholz eignen , aus freier Hand ,

am 9. Oktober d . I . , Nachmittags s Uhr ,
im Wirthshause z » m Ochsen in Simvnswald , versteigert .
Die Äauföbcdingnlffe werden vor der Versteigerung bekannt ge¬
macht . Die Kauflustigen haben sich über ihre Zahlungsfähig¬

keit auszuweisen . Sollten vor der Versteigerung annehmbare
Gebote gemacht werden , so schließen die Eigcnihümer in Frei¬
burg auch Privatverkänfe ab.

Karlsruhe . sPfcrve - Versteigerung , s Bis
Montag , den » . künftigen MonaiS Oktober , Vormittags g
Uhr , werden im Kasernenhofe zu Gotlsaue mehrere noch sehr
brauchbare ArrillerieZugpferdc , gegen baare Bezahlung , hf-
fentllch versteigert werben .

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1827.
Aus Auftrag ocs Großherzogl . Arlillerie -

Brigade - Kommando .
Frohen , Rqmstr .

Eiclingen . s G eb ä u l ich ke i tcn - Versteige¬
rung , s Die in Nr . 218 , 22 » und 224 der biessährigen
Karlsruher Zeitung beschriebene Posthalier Ä ra me rächen
Gebäulichkeiten dahier sollen

Dlensrag , den g . Oktober d . I . , früh » » Uhr ,
auf hiesigem Rarhhause , einer nochmaligen Versteigerung aus -
gcsezt werden ; wozu man die Lustiragenden mir dem Bemer¬
ken hiermit einlabet , daß das bei der Versteigerung vom 27.
August d . I . eingelegte höchste Gebot in 9000 fl . bestanden .

Ltilingc » , den 20 . Sept . »827.
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Keller .
Moßbach . sHolländer - Eichen . Versteige¬

rung , s Der Stabt Buchen ist der Verkauf von » Ao Hol¬
länder - Lichen bewilligt worden . Zu Vornahme dieser Verstei¬
gerung haben wir

Monrag , den 8 . Oktober b I . , früh , 0 Uhr ,
anberaumr , wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken ein-
ladct , daß die Versteigerung bei günstiger Witterung im Wal¬
de vorgcnommen werden wird -

Auf Verlange » werden die zum Verkauf ausgezeichneten
Stämme durch den Revlcrförst » AnVcS in Hainstadt gezeigt
werde» .

Morbach , den » 8 . Sept 1827 .
Großhcrzogliches Forstamt .

Dcrn .
Obcrkirch . s W ein - V ersiii gerun g . s Donners¬

tag , den 27 . dieses , Nachmittags um 2 Uhr , wird aus hiesi¬
ger herrschaftlichen Keilerei der Rest des disponiblen Weln -
vorraths mir

20 bis 24 Fuder , , 826er Gewächs ,
zur Steigerung gebräche , und bei annehmbaren Geboten so¬
gleich loögeschlagcn werben .

Obcrkirch , den 12 . Sept . - 827 .
Großherzogliche Donicunenverwaltung .

G e r st n e r.
Offen bürg , f We i n - V c rst e i 4 er un g .s Von dem

herrschaftlichen Weinvorrath dahier werben Samstag , den 29.
dieses MonatS , Vormittags um » o Uhr , auf diesseitigem
Bureau

3o Fuder ,
zur Hälfte Hof . zur andern Hälfte Gefällwein , 1826er Ge¬
wächs , versteigert , und bei annehmbaren Geboten sogleich los -
geschlagen ; wozu die Liebhaber andurch eingeladen werben .

Offenburg , de» » 5 . Sept 1827 .
Großerzvglicho Damanienverwaltung .

B r ü ck n e r .

Kenzingen . sMablmühle - Verpachtung zu
Riegel , s D >e herrschaftliche Mahlmühie zu Riegel , beste¬
hend ln einem zweistöckige » Wohnhaus , und einem Mühlen¬
werk mit 4 Mahlgängen und 2 Hanfreibebettern nebst 2 Juch
6 Mshk Marie » rc . an der Dreisam , wird am

Dienstag , den 9 . Okt . V I . , Nachmittags 2 Uhr ,
im Hirschwirihshause zu Riegel , auf wettere 6 Jahre , von Ge -
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vrzi 1828 bks dahin 1824 , öffentlich än den Meisthsetenden
verpachtet , und dabei vorzüglich bedungen , daß :

1 ) Höhere Ratifikation Vorbehalten werde ,
2 ) Pächter eine hypothekarische Kaution von 2000 fl . zu

stellen , und
3) jeder Steigerer sich schon am Steigerungstag Mittelstei¬

nes obrigkeitlichen Zeugnisses gehörig auszuweisen habe ,
daß er diese Kaution leisten könne .

Die weitern Bedingungen werden bei der Steigerung er¬
öffnet werden ; auch kan» >eber die Mühle täglich nnsehen .

Die Pachlliebhaber werden andurch zu dieser Steigerung
kmgeladen . 'f

Kenzingen , den 5 . Sept. , 827 .
GroßherzoglicheDomainenverwaltung.

Kreutc r.
Mannheim . kW i r t h s ch a ft S - V e r p a ch t u nz im

hiesigen Rcdoulenhause . s Da mit dem lezien De¬
zember d . I der Pacht der Wirtschaft in dem hiesigen Re-
voutenhaus zu Ende geht , so wird solche

Mittwochs, den i » . Okt . b . I , Nachsmittag 3 Uhr ,
in dem kleinen Saal des Theaters auf einen neuen 6jährigen
Bestand versteigert . Von den Bedingungen , welche bei der
Versteigerung selbst bekannt gemachtf ' werden , können allcnfall-

„ssze Liebhaber voiher bei dem Theaterkassier Einsicht nehmen .
Mannheim , den 17 . Sept . 1827 .

Großherzozliche Hosrheatcrintendanz.
Graf von Lupburg .

Gondelsbeim . fFr ucht - V erst e i g e r u n g f> Bis
Dienstag , den 16 . Okt. d . I, , Morgens 9 Uhr , werden
vom herrschaftlichen Speicher dahier

35 Malter Korn iLaSr Gewächs ,
2vu Malter Dinkel 1826p Gewächs

und
- 5 Malter Gerste von diesem Jahrgang

unter Vorbehalt höchster Ratifikation öffentlich versteigert ; wo¬
zu die Liebhaber cingeladen werden .

GondelSheim , den , 8 . Sept - 1627.
Großhcrzogliche Domainenverwaltung.

' Füger .
Ettlingen . sLieferung von Mo n t u r st 0 f fen

und Rcquisiten . fi Nachstehende Vtoffe und Requisiten
sollen im Laufe des gegenwärtigen Rechnungsjahrs angcschaffr
werden , als ;

12 : LL - i m»- - BE » .
600 - leinene Borden auf Tamboursstöcke ,
70

°
- schmale ! wollene Borden aufTronlpeterk- llets ,'

80 Garn , goldene l
, 36 - silberne f
33

°
kleine ^ wollene Quasten auf LrompetsrkollctS,

5 silberne ! ^ " " len auf Reglmentstamdoursstöcke ,
, 5 - ausgeschlagcne Hüte ,

rtzooo » messingene Kavallcricknöpfe ,
, 0000 « - . Jnfanterieknöpfe ,
, 5

°
°
°

- weißf
^ ; beinerne Knöpfe ,

3° o Pfund Abfall Kalbledcr ,
2600 Stück große Hoscnschnallen ;

ferner
der verkommende beiläufig

Looo Ellen betragende Bedarf von gebleichter » 3/F
Karlsruher Ellen breiter hänfener Leinwand .

Diejenigen , welche die Lieferung des einen oder andern
Artikels übernehme » wollen , werden daher aufgefordert , ihre
Soumissionen schriftlich und versiegelt unicr diesseitiger Adresse
und der Aufschrift „ Monlur - Reqnisiten -Lieferung betreffend ",
längstens bis

Montag , den iS . Okt. d . I . , Vormittags , 0 Uhr,
hleher cinzusendcn .

Die Lieferungsbedingungen und Proben können inzwischen
dahier eingesehen werden -

Ettlingen , den 2 » . Sept . 1827 .
Großberzogliches MonlirungS -Kommiffariat.

Rastatt . sSchulden - Liquidation . fi Gegen den
Bäcker Michel Knorr von Waidprechlsweyer wurde Gant er¬
kannt , und es ist zur Liquidation der Schulden Tagfahrt auf

Mittwoch, des 5 . Okt . d . I ., früh Ü Uhr ,
auf diesseitiger Oberamlekanzlei anberaumt ; wobei dessen
sämmtliche Gläubiger ihre Forderungen , bei Vermeidung bcS
Ausschlusses von der Masse , richiig zu stellen haben .

Rastalt , den , 5 Sept . 1827.
Großherzogliches Lberamt .

Eekstei n .
Pforzheim . fSchulden - Li quidation . fi Gegen

Handelsmann L. F. Schewermann dahier ist Konkursver¬
fahren erkannt , und sind hiermit alle diejenigen , welche An¬
sprüche an denselben zu machen haben , aufgefordert , solche

SamSlaz , den rg. Sept- , Nachmittags 2 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei anzumeldcn , und unter Vorlegung der
Beweisurkunden entweder selbst , oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte , zu liquidiren, bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der vorhandenen Konkursmasse .

Pforzheim , den 10 . Sept . 1827 .
Großberzogliches Oberamt .

Deimling .
Gengenbach . IfSchulden - Liquidation , fl Gegen

das verschuldete Vermöge» der Taglöhner Johann Brucher -
schen Eheleute von Bibcrach hat man Gant erkannt , und zur
Schulbenliquidakion Tagfahrt auf

Dienstag , den 2 Oktober d . I . , früh 6 Uhr ,
auf diesseitiger Anuskanzlei festgesetzt , wozu die etwaigenGläu¬
biger aufgefordert werden , ihre Forderungen , oder sonstigen
Ansprüche an dieselben , unter Vorlage der Beweisurkunden,
an benanntem Tage anzumelden , richtig zu stellen , auch Ihre
etwaigen Vorzugsrechte zu dokumentiren , bei Straft des Aus¬
schlusses von der Masse .

Gengenbach , den 29. August 1627 .
. Grvßhcrjvgliches Bezirksamt.

Vossi .
Wicsloch . sfSchulden - Liquidation . fi Da wir

über den Nachlaß des Kaspar Werb lau von Wicsloch durch
Verfügung vom heutigen den Gantprozeß erkannt haben , ,w« r-
den alle jene Krediiorcn , welche an denselben eine Forderung
anzusprcchen habe» , hiermit aufgefordert , solche

Donnerstag , den 4 k M . Oktober,
auf . diesseitiger Amtskanzlei , Morgens 3 Uhr , unter Vorlage
besitzender Beweisurkunden anzumelden , ansonst sie von der
vorhandene » Aktivmaffe mit ihren Ansprüchen ausgeschlossen
werden .

Wicsloch , den 1 . Sept . 1827 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Böhler .

Verleger und Drucker ; P . Macklot .
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